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Was sind Bohr- und Ölschlammgruben 

   

Bohrschlammgruben sind Einrichtungen, in denen Bohrrückstände, die beim 

Niederbringen von Bohrungen anfielen, abgelagert wurden. Nach Betriebsende wurde und 

wird einzelfallbezogen entschieden, wie der Standort wieder nutzbar gemacht werden kann 

(Beseitigung, Verbleib an Ort und Stelle mit Sanierung, Rekultivierung etc.). Maßstab sind 

dabei heute die Anforderungen des Kreislaufwirtschaftsrechts (Deponierechts).  

 

Ölschlammgruben sind Einrichtungen des Erdöl-/Erdgasbergbaus, in denen ölhaltige 

Rückstände zwischengelagert und feste von flüssigen Bestandteilen getrennt wurden. 

Ölschlammgruben werden seitens der Bergbehörde seit Jahrzehnten nur noch als 

vorübergehende Einrichtungen angesehen, die in der Regel spätestens mit Ende des 

Betriebes vollständig zu entfernen (entsorgen) sind. 
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Bohr- und Ölschlammgruben- allgemeine Hinweise  

   

→ 40 Schlammgruben noch unter Aufsicht des LBEG (Bergaufsicht);  

 
davon 1* aktiv in Betrieb; bei einigen dieser Flächen ist ein Rückbau durchgeführt worden, 

eine Überwachung im Rahmen der Nachsorgephase findet noch statt. Bei anderen Anlagen 

wird das Genehmigungsverfahren für den Abschluss vorbereitet, befindet sich im Verfahren 

oder ist bereits abgeschlossen.  

 

 

Hinweis:  

 

Ölschlamm- und Bohrschlammgruben werden heute nicht mehr betrieben. Die 

Bohrschlämme werden außerhalb der Bergbaubetriebe entsorgt.  

 
Die genaue Zahl der ehemaligen Schlammgruben lässt sich nicht ermitteln. In der Regel 

wurden in der Vergangenheit kleine Bohrschlammgruben in der Nähe der Bohrung angelegt. 

Dann ging man zu „Zentral“-Schlammgruben für größere Einzugsgebiete über.  

 

Heute wird das anfallende Material entweder verwertet oder in öffentliche Deponien 

eingebracht. 

 
  

*Der Abschlussbetriebsplan wurde vorgelegt; Rückbau  sowie Rekulti-

vierungsmaßnahmen haben begonnen (Rühlermoor, LK Emsland)  
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AG Bohr- und Ölschlammgruben   

   

 
Unter Leitung des Niedersächsischen Umweltministeriums wurde im  

November 2014 eine Arbeitsgruppe aus Vertretern des Niedersächsischen 

Wirtschaftsministeriums und des LBEG gegründet. 

 

 

Ziel: 

 
Erstellung einer möglichst umfassenden Übersicht über die in Niedersachsen existierenden 

Bohr- und Ölschlammgruben. 

 

Darstellung erfolgt zunächst als Schlammgruben-Verdachtsflächen,  

da erst nach weitergehenden Untersuchungen Aussagen zu deren Existenz und 

Gefährdungspotential getroffen werden können. 
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4. Quartal 2014 
 

 Gründung der Arbeitsgruppe Bohr- und Ölschlammgruben (AG) 

 Recherche innerhalb LBEG 

 Abfrage an Untere Bodenschutzbehörden (UBB) und Unternehmen 

 Internetauftritt zu Bohr- und Ölschlammgruben, 1. Kartenserver-Darstellung 

 

 

1. Quartal 2015 
 

 Rückläufe zur Abfrage von UBB (34) und Unternehmen 

 1. Datenkonsolidierung durch AG 

 Information der UBB und Unternehmen 

 Beginn Geofakten 29 „Untersuchung von Öl- und Bohrschlammgruben“ 

 Übermittlung der Ergebnisse der 1. Datenkonsolidierung an UBB 

Historie (1) 
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2. Quartal 2015 
 

 Information des „Umweltausschusses“ des Landtages 

 Rückmeldungen der UBB zur 1. Datenkonsolidierung 

 Entwurf Geofakten 29 

 2. Datenkonsolidierung durch AG 

 Abstimmung zu den Rahmenbedingungen für die Darstellung Kartenserver 

 Übermittlung der Ergebnisse aus 2. Datenkonsolidierung an Unternehmen 

 Rückmeldungen der Unternehmen zur 2. Datenkonsolidierung 

 

Historie (2) 
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Rückläufe der UBB (Abfrage 4. Q. 2014, Stand 02/2015) 
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Informationslage (Abfrage 4. Q. 2014 mit Ergänzungen bis 06/2015) 

E & P Unternehmen (4)
383

Untere Bodenschutzbehörden (34)
460

LBEG
447

Ergebnisse der Abfrage zum Thema Bohr- und Ölschlammgruben
in Niedersachsen (1290 Standortnennungen)
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Informationslage (3. Datenkonsolidierung Ende 2. Q. 2015) 

516

19

46

581 potentielle Verdachtsflächen (Stand 30.06.2015)

Betreiber bekannt und den E & P
Unternehmen zuzuordnen

Andere Betreiber

Betreiber unbekannt
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NIBIS-Kartenserver des LBEG 
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Geofakten 29 „Untersuchung von Öl- und Bohrschlammgruben“ 
 

 Veröffentlichung des LBEG unter Mitwirkung von Vertretern der UBB, des WEG und der 

Unternehmen 

 Die Arbeitshilfe soll die Untersuchungen von Öl- und Bohrschlammgruben in Anlehnung an das 

Bundesbodenschutzgesetz (BBodSchG) beinhalten bis hin zur Gefährdungsabschätzung und 

einer Feststellung, ob eine Gefahr für die zu betrachtenden Wirkungspfade vorliegt oder 

ausgeschlossen werden kann. 

 

Inhalt 

 Veranlassung und Aktueller Stand der Erfassung von Bohr- und Ölschlammgruben 

 Charakterisierung von Bohr- und Ölschlammgruben mit Definitionen, Stoffinventar und 

Beschreibung der verschiedenen Bohrspülungen 

 Beschreibung des Bearbeitungsablaufes in 3 Phasen: 

1. Phase: Historische Erkundung/Erstbewertung 

2. Phase: Bestätigung/Ausräumung des Gefahrenverdachtes 

3. Phase: Feststellung/Ausschluss einer Gefahr 

Entwurf Geofakten 29 
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geplante Vereinbarung Land ./. WEG 

 

Vortrag Dr. Uwe Kallert, Niedersächsisches Ministerium für Umwelt, Energie und Klimaschutz 

 

Ausblick 
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Vielen Dank für Ihr 

Interesse 

Gelände der ehemaligen Ölschlammgrube Scheerhorn 


